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Bedenken zur Datensicherheit

Nachfragen und Kommentare seitens der VV-Mitglieder gab es 
vor allem zur TI-Anbindung und dessen Refinanzierung. Darü-
ber hinaus wurde die Bitte an den KZV-Vorstand herangetragen,  
einen finanziellen Ausgleich für das Versichertenstammdaten
management, das die Praxen für die Krankenkassen durchführen, 
einzufordern. Meyer zeigte für diese Forderung Verständnis, sagte 
aber, dass er hier keine Aussicht auf Erfolg sehe. Zudem äußer-
ten die VV-Mitglieder stellvertretend für die Berliner Zahnärzte-
schaft ihre immer noch vorhandenen Bedenken bzgl. des Daten-
schutzes im Rahmen der TI. Hier verwies Meyer auf das PDSG, 
in dem nunmehr festgeschrieben ist, dass die Verantwortung des 
Zahnarztes „vor dem Konnektor endet“, also seine Verantwort-
lichkeit für die Komponenten der dezentralen Infrastruktur nun-
mehr sachgerecht und entsprechend auf die ordnungsgemäße  
Inbetriebnahme, Wartung und Verwendung begrenzt ist. 
Nachfragen gab es auch zum Inhalt der geforderten Dokumenta
tion bei den Qualitätsprüfungen und deren Auswirkungen auf 
mögliche Maßnahmen. In diesem Zusammenhang wurde noch 
einmal darauf hingewiesen, dass die Vorgaben der einzelnen 
Abrechnungspositionen im Hinblick auf eine Richtlinien-konfor-
me Abrechnung einzuhalten sind. 

Vanessa Hönighaus 

Karsten Geist (links) und Dr. Jörg Meyer informierten die Vertreter. 
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